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Neuere Entwicklungen zur Durchlässigkeit von 
der beruflichen in die hochschulische Bildung 
in der Volksrepublik China

Recent Developments in Permeability from Vocational to Higher Education 
in the People’s Republic of China

I,(C)ass,-g: In der Volksrepublik China (VRC) gewinnt die Durchlässigkeit im Bildungs-
system zunehmende bildungspolitische Bedeutung. Das nationale Bildungssystem der VRC 
steht vor enormen Herausforderungen, die in der Frage nach der Durchlässigkeit von der be-
ruMichen in die tertiäre Bildung kulminieren. Der vorliegende Beitrag geht auf die jüngsten 
bildungspolitischen Entwicklungen ein und fokussiert dabei auf jene Reformen, die auf eine er-
höhte Durchlässigkeit zielen. Zu den ausgewählten Reformmaßnahmen zählen die Einführung 
eines berufsbildenden Bachelor-Studiengangs und die Ausweitung des Hochschulzugangs.
Schlagworte: Durchlässigkeit, Berufsbildungssystem, Berufshochschule, Hochschulaufnahme-
prüfung, tertiäre Berufsbildung, Volksrepublik China

NDst(a&t: In the People’s Republic of China (PRC), permeability in the education system is 
gaining increasing importance in educational policy. Oe national education system in the PRC 
faces enormous challenges, culminating in the issue of permeability from vocational to tertiary 
education. Ois article focuses on the latest developments in Chinese education policy and 
centres on those reforms that aim to increase permeability. Selected reform measures include 
the introduction of a vocational bachelor’s degree program and the extension of tertiary educa-
tion Entrance.
Keywords: permeability, VET system, vocational university, tertiary education entrance exami-
nation, tertiary VET

1. Einführung

Bildungspolitische DebaPen um die Durchlässigkeit im Bildungssystem gewinnen 
international zunehmend an Bedeutung (etwa Be(-ha(., 201Q; R(oLLDe(ge( , 
201=; S-teLa-- etTal., 2022, UaVes etTal., 202;; für einen Überblick Wa-ge-kaLp/
Wi-te-, 201=) und werden für unterschiedliche nationale Kontexte diskutiert, wie 
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etwa für Deutschland (GieDe-:Yoh(Da&h-K&hLi.t, 2021), die Schweiz (@es&h, 
201Q), Österreich (Z(okopp:W,oLi-[esse(e( , 200=), England (SsLo-., 201=) 
oder Frankreich (Be(-ha(., 201Q). In vielen Ländern stellt die Durchlässigkeit nicht 
nur ein erklärtes bildungspolitisches Reformziel dar, sondern auch eine Vision für die 
Entwicklung eines zukun]sfähigen Bildungssystems (FeLkes:/iJDe(s, 201=, S.T11). 
In durchlässigen Bildungssystemen werden sowohl institutionelle Trennungen wie 
auch traditionelle Barrieren zwischen verschiedenen Bildungsteilbereichen, vor allem 
zwischen der beruMichen Bildung auf der einen Seite und der allgemeinen und akade-
mischen Bildung auf der anderen Seite, aufgelöst und darüber hinaus auch neue bil-
dungsteilsystemübergreifende Angebote eröffnet bzw. gestaltet. Aus einer berufs- und 
wirtscha]spädagogischen Perspektive sind im Rahmen dieser Entwicklungen vor allem 
zwei Fragen relevant: Zum einen tangieren die Entwicklungen das Verhältnis von beruf-
licher und akademischer Bildung (vgl. K&hLees, 2022). Zum anderen entstehen im 
Zuge dieser Prozesse auch neue Institutionen höherer Berufsbildung und/oder hybride 
Quali_kationen. Dabei sind diese Prozesse Teil einer global beobachtbaren Bildungs- 
und Hochschulexpansion (Fa.ja(:Be&ke( , 200B, S.T 11; K&ho)e(:[eye( 2005, 
S.T8==) und wirken gleichzeitig auf diese zurück.

In der Volksrepublik China (VRC) sind diese Prozesse wie in einem Brennglas
beobachtbarT– sowohl bezogen auf die Reformgeschwindigkeit als auch bezogen auf 
den Reformumfang und die Reformtiefe. Allein in den letzten fünf Jahren wurde neue 
Hochschultypen entwickelt und eingeführt, neue Zugangswege von der beruMichen 
in die akademische Bildung eröffnet sowie institutionenübergreifend Bildungsgänge 
angeboten, in denen Schüler:innen bzw. Studierende nahtlos von der Berufsschule in 
die Hochschule wechseln können. All dies passiert parallel und, glaubt man den Fünf-
jahresplänen der chinesischen Zentralregierung, ist nur der Beginn. Im Jahr 2014 legte 
das Ministry of Education (MOE) gemeinsam mit fünf weiteren Ministerien die Planung 
zur Konstruktion eines modernen Berufsbildungssystems für die Jahre 2014 bis 2020 
vor, womit eine neue Reformära in der chinesischen Berufsbildung eingeläutet werden 
sollte (MOE, 2014). Im Jahr 201= verabschiedete das State Council einen Umsetzungs-
plan zur nationalen Berufsbildungsreform, und im April 2022 wurde das novellierte Be-
rufsbildungsgesetz als noch umfassenderes Regelwerk in der VRC erlassen. Unter den 
politischen Leitideen werden offene Integration, vertikale Übergänge sowie horizontale 
Mobilität als Ziele der Gestaltung des Bildungssystems gesetzt.

Vor diesem Hintergrund bietet der Fall „China“ zahlreiche Anknüpfungspunkte, 
etwa zur Weiterentwicklung und Prüfung theoretischer Überlegungen, als möglicher 
Vergleichsfall in internationalen Untersuchungen oder als Blaupause für globale Ent-
wicklungen. Während die DebaPe im deutsch- und englischsprachigen Forschungs-
raum noch am Anfang ist (S-teLa-- etTal., 2022; J. Wi etTal., 2024), gibt es umgekehrt 
ein großes Interesse an den Durchlässigkeitskonzepten in deutschsprachigen Bildungs-
systemen in der VRC, wie etwa bei Y. Wi (201B), Chen (2018), Ga-g:aie (2021, 2024) 
sowie K,-:b,o (2022). Mit dem vorliegenden Beitrag möchten wir nun auch die ver-
tie]e Diskussion der chinesischen Entwicklungen zur Erhöhung der Durchlässigkeit im 
deutschsprachigen Raum triggern. Dabei nehmen wir die jüngsten politischen Entwick-
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lungen zum Anlass, um die (angekündigten) Reformen in der VRC zu beschreiben und 
zu analysieren. Konkret möchten wir die Frage beantworten, ob die (angekündigten) 
Reformmaßnahmen tatsächlich dazu beitragen, die Steigerung der Durchlässigkeit zwi-
schen beruMicher und allgemeiner bzw. akademischer Bildung zu realisieren. Angelehnt 
an FeLkes (2018, S.T1;) unterscheiden wir dazu zwischen vertikaler (Höherquali_zie-
rung innerhalb eines Bildungsteilbereichs), horizontaler (Weiterquali_zierung auf glei-
chem Kompetenzniveau in einem anderen Bildungsteilbereich) und lateraler Durchläs-
sigkeit (Höherquali_zierung verbunden mit einem Wechsel der Bildungsteilbereichs).

Im vorliegenden Beitrag wird zunächst im Problemaufriss skizziert, wie sich Teil-
nehmendenzahlen in der Berufsbildung in der VRC verschieben (AbschniPT2), bevor 
die Herausforderungen beim Übergang von der Berufsbildung in den tertiären Sektor 
erläutert werden (AbschniPT;). Innerhalb dieses AbschniPs werden ausgewählte Re-
formmaßnahmen zur Steigerung der Durchlässigkeit von der beruMichen in die tertiäre 
Bildung in der VRC analysiert. Im abschließenden AbschniP werden die Ergebnisse des 
Beitrags zusammengefasst und ein Ausblick auf sich anschließende Forschung gegeben 
(AbschniP 4). Dazu kann bereits an dieser Stelle festgehalten werden, dass die vielen 
Reformmaßnahmen die Grundproblematik fehlender Kapazitäten im Tertiärsektor so-
wie der regionalen Ungleichheiten nicht verändert bzw. verändern kann.

2. Das chinesische Berufsbildungsparadox

Die Veränderungsdynamik im chinesischen Bildungssystem (F,a-g:/a-g:Wi, 2015) 
ist ungebrochen. Während im Jahr 2011 84 c die Sekundarstufe II und 2B,= c die Terti-
ärstufe besuchten (vgl. MOE, 2012), waren im Jahr 2021 =1,4 c in der SekundarstufeTII 
und 5Q,8 c in der Tertiärstufe (vgl. MOE 2022a, Ausführung siehe AbbildungT1). Mit der 
zunehmenden Quote an Schüler:innen in der SekundarstufeTII und im Tertiärbereich 
hat die VRC eine enorme Bildungsexpansion erlebt.
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Abbildung 1: Anteil eines Altersjahrgangs in der SekundarstufeTII bzw. in der Tertiärstufe  
in Prozent
Datengrundlage: Statistisches Kommunique über die Entwicklung des nationalen Bildungs-
wesens für die Jahre 2011, 201;, 2015, 201Q, 201= und 2021; hPp://www.moe.gov.cn/jyb_sjzl/
sjzl_fztjgb/ [08.0Q.202;]

Seit dem Ausbau und der Expansion des chinesischen Bildungssystems verbleiben Ju-
gendliche länger im Bildungssystem und erhalten höhere Bildungsabschlüsse. Darüber 
hinaus verändert sich die Bildungslandscha] sowohl auf der SekundarstufeTII als auch 
auf der Tertiärstufe in der VRC. Während die Rolle der Berufsbildung in der Sekundar-
stufeTII abnimmt, verstärkt sie sich gleichzeitig im Tertiärbereich (siehe AbbildungT 1; 
AbbildungT 2; TabelleTA1 im Anhang)T– eine Entwicklung, die [a(koEit&h (2021, 
S.T201) als „Entwicklungsparadoxon“ beschreibt.

Obwohl die tertiäre Berufsbildung nach der Benennung und der Systematik als
wichtigster Aufstieg in der Laudahn für die Schüler:innen berufsbildender Schulen 
gedacht ist, wird sie faktisch überwiegend von Absolvent:innen allgemeinbildender 
Schulen besucht. Das Höhere Berufskolleg (高等职业学院, geodfng zhíyè xuéyuàn) 
gilt in der VRC als eine der Hochschularten, die den Abschluss nach StufeT 5 gemäß 
ISCEDT2011 (ein tertiärer Abschluss unterhalb des Bachelor) anbietet, jedoch keinen 
akademischen Grad verleiht.1 Die Zielgruppe bilden fast nur Schüler:innen allgemein-

1 Die Zeugnisarten im Tertiärbereich: (1) Stufe 5 ISCED – Abschlusszeugnis (ohne akademischen Grad); 
(2) Stufe B ISCED, – ein Abschlusszeugnis und ein Zeugnis über den akademischen Grad „Bachelor“; (;) 
Stufe Q ISCED – ein Abschlusszeugnis und ein Zeugnis über den akademischen Grad „Master“; (4) Stufe 
8 ISCED – ein Abschlusszeugnis und ein Zeugnis über den akademischen Grad „Doktor“.
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bildender Schulen, die erfolgreich an der allgemeinen Hochschulaufnahmeprüfung 
(普通高考, pǔtgng geokǎo) teilgenommen haben. Grundsätzlich haben Schüler:innen 
berufsbildender Schulen der SekundarstufeTII nur geringe Chancen, die Zugangsbedin-
gungen der allgemeinen Hochschulaufnahmeprüfung zu erfüllen. Auch wenn sie etwa 
durch provinzspezi_sche Sonderregelungen gefördert werden, erreichen sie aufgrund 
der Wissenscha]sorientierung dieser Prüfung in der Regel nicht die zum Studium an ei-
ner Hochschule erforderliche Punkteschwelle. Vor diesem Hintergrund kann man von 
der Berufsbildung als einer de facto „Sackgasse“ sprechen, die dem grundsätzlichen An-
spruch von Durchlässigkeit, nach der „kein Abschluss ohne Anschluss“ (K&h,&ha(t, 
201;, S.T;45) vergeben werden soll, nicht gerecht wird.

Abbildung 2: Chinesisches Berufsbildungsparadox: Student:innenzahlen in der Berufsbildung  
in Millionen
Anmerkung: Es fehlen Daten der Anteile der Student:innen des Tertiärbereichs in den Jahren 
2011, 201;, 2015
Datengrundlage: Statistisches Kommunique über die Entwicklung des nationalen Bildungs-
wesens, in den Jahren 2011, 201;, 2015, 201Q, 201=, 2021, Zugriff am 08.0Q.202;. Verfügbar unter 
hPp://www.moe.gov.cn/jyb_sjzl/sjzl_fztjgb/

Zusammengefasst können Schüler:innen berufsbildender Schulen ihre Bildungskarrie-
re aufgrund von Systemhürden nicht fortsetzen, was die steigenden Quali_kationsan-
forderung jedoch verlangen. Entsprechend zeigen Schüler:innen berufsbildender Schu-
len ein stark zunehmendes Interesse daran, ihren Bildungsweg in den Tertiärbereich 
fortzuführen (a,, 2020, S.T100). Mit der Verlagerung des Interesses von der sekundären 
Berufsbildung sowohl in die tertiäre Berufsbildung wie auch in die akademische Bil-
dung gehen dem nationalen Bildungssystem der VRC enorme Herausforderungen ein-
her, die in der Frage nach der Durchlässigkeit von der beruMichen in die tertiäre Bildung 
kulminieren.
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3. Reformen zur Steigerung der Durchlässigkeit

In der VRC wird die Aufgabe schulischer Berufsbildung zunehmend ergänzt umT– und 
teilweise ersetzt durchT– die Vorbereitung auf ein Höherquali_kation im Tertiärbereich 
(a,, 2021, S.T118). Entsprechend muss die Berufsbildung damit neben Beschä]igungsop-
tionen auch Aufstiegsoptionen in den Tertiärbereich entwickeln. In den folgenden Teil-
kapiteln werden Handlungsbereiche der Durchlässigkeit thematisiert und analysiert, 
nämlich die Einführung eines berufsbildenden Bachelor-Studiengangs (AbschniPT;.1) 
sowie die Ausweitung des Hochschulzugangs für Schüler:innen berufsbildender Schu-
len (AbschniPT;.2).

;.1 Einführung eines berufsbildenden Bachelor-Studiengangs

Mit dem stark wachsenden Interesse der berufsbildenden Schüler:innen an tertiärer 
Bildung und den steigenden Quali_kationsanforderungen auf dem Arbeitsmarkt wird 
die Einführung von höheren Bildungsebenen im beruMichen Bereich in der VRC be-
rücksichtigt. In der Folge und parallel dazu wird die tertiäre Berufsbildung mit dem 
Associate Degree und dem Bachelor weiterentwickelt. Im Prozess dieser Einführung wer-
den schriPweise eine Reihe von Maßnahmen konzipiert und durchgeführt, wobei sich 
die relevanten Konzepte teilerweise verändern und neu ausrichten. Basierend auf der 
Gesamtplanung zur Erweiterung des Berufsbildungssystems wurde das Angebot des 
berufsbildenden Bachelor-Studiengangs von den neu gegründeten Berufshochschulen 
(职业技术大学, zhíyè jìshù dàxué) anstelle der sich aus bestehenden Universitäten um-
wandelnden Fachhochschulen (应用技术大学, yhngyòng jìshù dàxué) übernommen.

3.1.1 Planung zur Erweiterung des Berufsbildungssystems

Die regierungsseitigen Planungen zur Konstruktion eines modernen Berufsbildungs-
systems in den Jahren 2014 bis 2020 entwarfen eine Gesamtversion und einen Rahmen-
plan für das chinesische (Berufs-)Bildungssystem. Teil dieser Vision ist die Schaffung 
eines „vollständigen“ Berufsbildungssystems von der SekundarstufeTI bis einschließlich 
des Master-Abschlusses.

Die beruMiche Grundbildung wird in der SekundarstufeTI angeboten und dient der 
Erwerbung berufsorientierter Fähigkeiten und Fertigkeiten an berufsbildenden Schu-
len. Die Relevanz dieser Schulform ist jedoch mit landesweit gerade einmal neun Schu-
len stark abnehmend. Es folgt die beruMiche Bildung in der SekundarstufeTII, die eben-
falls vollzeitschulisch an berufsbildenden Schulen durchgeführt wird. Regional stark 
begrenzt wie etwa in Taicang, einem Cluster der Automobilindustrie, haben sich mit-
unter auch duale Ausbildungsstrukturen entwickelt (/ieLa--, 2021).

Nachfolgend gibt es für die Absolvent:innen die Möglichkeit entweder einen vier-
jährigen Bachelor of Applied Science an einer Fachhochschule oder ein Associate Degree 
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an einem Höheren Berufskolleg, das drei Jahre in Anspruch nimmt, zu beginnen. Dabei 
ist zu berücksichtigen, dass das Associate Degree, ähnlich etwa wie in den Vereinigten 
Staaten oder den Niederlanden, unterhalb des Bachelors angesiedelt ist. Im Anschluss 
an den Bachelor besteht die Möglichkeit, einen dreijährigen Professional Master zu er-
langen. Dieser Master-Abschluss ist nicht mit dem Master Professional in Deutschland 
vergleichbar, der als Fortbildungsabschluss _rmiert (vgl. § 5;d BBiG).

Weiterhin sollen Übergänge auch zwischen dem beruMichen Teilsystem auf der 
einen Seite und dem allgemeinen/akademischen Teilsystem auf der anderen Seite er-
möglicht werden. Dies ist in der AbbildungT; mithilfe der gestrichelten Linie angedeu-
tet. Allerdings sind alle horizontalen wie transversalen Übergänge bisher noch nicht 
etabliert, teilweise auch noch unmöglich. Die zugrunde liegenden Probleme werden in 
den folgenden AbschniPen thematisiert.

Als Weg aus der „Sackgasse“ (Beiji-g ?aiJy, 2022) soll ein eigenständiges und 
gleichwertiges Berufsbildungssystem aufgebaut werden, das insbesondere vertikale 
Durchlässigkeit innerhalb des beruMichen Bildungssystems sowie eine neue Positionie-
rung der tertiären Berufsbildung ermöglicht.

Abbildung ;: Grundstruktur des beruMichen Bildungswesens in der VRC (2014 bis 2020)
Legende: AWT=TAngewandte Wissenscha]en; Sek.T=TSekundarstufe; Die Positionierung der Fach-
hochschule verändert sich im Zuge der Reform und wird durch die Berufshochschule ersetzt; 
mehr dazu in den folgenden AbschniPen.
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3.1.2 Entstehung der Fachhochschulen

Im Rahmen der Modernisierung des Berufsbildungssystems sollte die tertiäre Berufs-
bildung auf Bachelor-Niveau eingerichtet werden. Dazu wurden ausgewählte regional 
orientierte Universitäten mit einem Schwerpunkt auf Bachelor-Studiengänge aufge-
fordert, sich in Fachhochschulen umzuwandeln. Diese sollten tertiäre Berufsbildung 
auf dem Bachelor-Niveau anbieten. Dabei sollte die tertiäre Berufsbildung im Rahmen 
eines Bachelor-Studiengangs an Fachhochschulen und Studiengänge zum Erlangen des 
Associate Degree an den schon existierenden Höheren Berufskollegs angesiedelt werden 
(siehe AbbildungT2). Entsprechend wurde in einer im Jahr 201B veröffentlichten Stel-
lungnahme der Zentralregierung Studiengänge an den Fachhochschulen als integraler 
Bestandteil der Berufsbildung im Anschluss an die berufsbildende SekundarstufeT II 
bzw. das berufsbildende Associate Degree aufgefasst. In der Folge wurden Fachhoch-
schulen im politischen Diskurs der Berufsbildung zugeordnet. Mit dieser Maßnahme 
sollte einerseits die Heterogenität der Hochschullandscha] in der VRC ausgebaut wer-
den und andererseits die Berufsbildung über einen eignen Studiengang auf Bachelor-
Niveau verfügen. Allerdings hat die Maßnahme Kontroversen in der praktischen Um-
setzung wie auch im öffentlichen Diskurs ausgelöst. Zwar war die große Mehrheit der 
ausgewählten Universitäten dazu bereit, sich in Fachhochschulen umzuwandeln, nicht 
aber damit, höhere Berufsbildung anzubieten (Fo,, 2020). Denn letzteres käme einer 
Herabstufung gleich (vgl. S-te-La-- etTal., 2022, S.TQ0B–Q10).

In der Folge kam es auch im wissenscha]lichen Diskurs zu Auseinandersetzungen 
darüber, ob die anwendungsorientierte Bildung mit der beruMichen Bildung gleichzu-
setzen ist sowie ob die Fachhochschulen als beruMiche Hochschule eingestu] werden 
sollten bzw. müssten (vgl. dazu b,o, 2020, S.T=). Darüber hinaus muss beachtet werden, 
dass die Studierendenscha] der Fachhochschulen in der Regel Abschlüsse der allge-
meinbildenden Schulen aufweisen und damit gerade nicht aus dem Berufsbildungssys-
tem kamen. Die Fachhochschulen in der VRC wurden in der Folge nicht in das Berufs-
bildungssystem integriert und die ursprüngliche politische Intention für die Verortung 
eines berufsbildenden Bachelor-Studiengang in die Fachhochschule war infrage gestellt.

In der akademischen Literatur wird parallel über die Dreigliedrigkeit von beruMi-
cher, anwendungsorientierter und akademischer Hochschulbildung (I,a-g:Wi, 2021, 
S.T48 ff.) auf der einen Seite und der Ähnlichkeit von beruMicher und anwendungsorien-
tierter Hochschulbildung (b,o, 2020, S.T14) auf der anderen Seite diskutiert. In dem ak-
tuellen politisch determinieren Umsetzungsplan zur nationalen Berufsbildungsreform
wird die anwendungsorientierte Bildung von der beruMichen Bildung auf Bachelor-Ni-
veau getrennt (Ktate Uo,-&iJ, 201=). Obwohl die Fachhochschule2 als neuer Hoch-

2 Dem Namen „Fachhochschule“ nach gibt es 1;TFachhochschulen im Jahr 2021 in der VRC, wie Tianjin Chi-
nesisch-Deutsche Fachhochschule oder die Fachhochschule Shanghai (MOE, 2021). In der Praxis gibt es 
ungefähr ;00TPilotprogramme im Fachhochschulbereich (Guo, 2020, S.T=). Die meisten sind der Fall: die 
Hochschulnamen tragen keine „Fachhochschule“, aber bieten die Fachhochschulbildung an und werden 
oiziell als Fachhochschule anerkannt.
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schultyp im Bildungssystem in der VRC beibehalten wird und an Bedeutung gewinnt, 
verblieb die Berufsbildung auf Bachelor-Niveau ohne institutionelle Heimat.

3.1.3 Auf- und Ausbau von Berufshochschulen

In einer Stellungnahme der Zentralregierung zur Förderung einer modernen Berufs-
bildung (Ge-e(aJ @))i&e o) UZU Ue-t(aJ UoLLittee:be-e(aJ @))i&e o) 
Ktate Uo,-&iJ, 2021) wird erwähnt, dass eine Berufshochschule auf- und ausgebaut 
wird, welche einen berufsbildenden Bachelor-Abschluss anbieten soll. Entsprechend 
wird mit der Berufshochschule ein neuer Hochschultypus eingeführt. Dazu werden 
Höhere Berufskollegs nach Evaluation und Genehmigung in Berufshochschulen um-
gewandelt.; In der Praxis übernimmt die Berufshochschule die ursprünglich für die 
Fachhochschulen angedachte Funktion in der Berufsbildungsteilbereich, während die 
Fachhochschulen ein eigenständiges Pro_l in der chinesischen Hochschullandscha] 
audauen und in der allgemeinbildenden/akademischen Säule verbleiben.

Die Einführung der Berufshochschulen gilt als Antwort der Bildungspolitik auf die 
Bildungs- und Hochschulexpansion, nämlich der Tertiärisierung und Akademisierung 
auf der einen Seite und der vertikalen Erweiterung des Berufsbildungssystems auf der 
anderen Seite. Mit der Gründung und Entwicklung der Berufshochschule ist der Bache-
lor-Grad im Berufsbildungssystem möglich. Damit wird politischerseits die Hoffnung 
verbunden, dass Schüler:innen berufsbildender Schulen und Student:innen des Höhe-
ren Berufskollegs ihren Bildungsweg an Berufshochschulen fortsetzen können.

Berufshochschulen sind mit Universitäten, Fachhochschulen und anderen Hoch-
schulen gleichgestellt. Allerdings ist aktuell weder die Verleihung des Master-Grads 
noch des Doktorgrads möglich. An ihnen wird der Grad Bachelor of Vocational Educa-
tion and Training verliehen, der nach ISCEDT2011 auf NiveauTB eingestu] wird und damit 
ein Niveau höher als das Associate Degree der Höheren Berufskollegs. Die Studienzeit an 
Berufshochschulen beträgt insgesamt vier Jahre und damit ein Jahr länger als die Aus-
bildung an Höheren Berufskollegs.

Aktuell gibt es ;2TBerufshochschulen (Stand: Ende 2022; MOE, 202;); exemplarisch 
können die Nanjing Vocational University of Industry Technology und die Guangdong Busi-
ness and Technology University4 genannt werden. An der Namensgebung der Bildungs-
einrichtungen wird deutlich, dass die Differenzierung von Höheren Berufskollegs, Be-
rufshochschulen und anderen Hochschulen allein aufgrund des (englischen) Namens 
(noch) nicht möglich ist. Es bleibt abzuwarten, ob der Typus der Berufshochschulen 
miPelfristig auch vermehrt Eingang in die Namensgebung der Hochschulen _ndet.

; Auch Neugründungen sind geplant, konnten jedoch in unserer Recherche nicht aus_ndig gemacht wer-
den.

4 Der chinesische Name lautet wie folgt: 广东工商职业技术大学, guǎngdgng ggngsheng zhíyè jìshù dàxué. 
In der englischen Eigenübersetzung wird auf das Wort „beruMich“ bzw. „vocational“ verzichtet, das jedoch 
im Chinesischen Original vorhanden ist.
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;.2 Ausweitung des Hochschulzugangs

Mit der Einführung des berufsbildenden Bachelor-Studiengangs und der Differen-
zierung der Hochschullandscha] steigt die Kapazität der Hochschulbildung in der 
VRC. Der Zugang zur Hochschule wird entsprechend vielfältiger. In der VRC werden 
Hochschulzulassungen über die sogenannten Hochschulaufnahmeprüfungen geregelt. 
Neben einer Hochschulzugangsprüfung für die allgemeinbildenden Schulen gibt es Be-
strebungen parallel ein beruMiches Hochschulaufnahmeprüfungswesen einzuführen. 
Diese Prüfung soll die Besonderheiten der Berufsbildung einbeziehen und landesweit 
umgesetzt werden. Das beruMiche Hochschulaufnahmeprüfungswesen hat sich aus den 
Regelungen über begrenzten Hochschulzugang für Schüler:innen beruMicher Schulen 
entwickelt und ist unter dem EinMuss der Hochschulexpansion und der Reform der aka-
demischen Hochschulaufnahmeprüfung institutionalisiert worden.

3.2.1 Begrenzter Hochschulzugang für Absolvent:innen berufsbildender Schulen

In der Vergangenheit zielten die berufsbildenden Schulen auf direkte Beschä]igung 
und die allgemeinbildenden Schulen auf die weiterführende akademische Bildung. Al-
lerdings gibt es bereits seit langer Zeit Zugangsmöglichkeiten zum tertiären Bildungsbe-
reich für Absolvent:innen berufsbildender Schulen. Gemäß eines Beschlusses (Ktate 
Uo,-&iJ, 1=51) dür]en die Schüler:innen berufsbildender Schulen nach einigen Ar-
beitsjahren und nach der erfolgreichen Absolvierung einer nicht näher spezi_zierten 
Zulassungsprüfungen in den Tertiärsektor einmünden (F. /. Wi, 2012, S.T81). Im Jahr 
1=80 wurde eine Maßnahme geplant (Ktate Uo,-&iJ, 1=80), womit sich die Absol-
vent:innen berufsbildender Schulen um das fachgebundene Studium an Hochschulen 
bewerben dür]en. Im Jahr 1=85 wurde verkündigt, dass die fachgebundene Aufnahme 
von Absolvent:innen berufsbildender Schulen durch die Hochschulen gefördert wer-
den sollte (be-e(aJ @))i&e o) UZU Ue-t(aJ UoLLittee, 1=85). Allerdings war 
der Arbeitsmarkt in dieser Zeit in einer sehr guten Verfassung, sodass die Absolvent:in-
nen berufsbildender Schulen in der Regel direkt in den Arbeitsmarkt eingetreten sind. 
Darüber hinaus war das Angebot von Studienplätzen mit ein bis zwei Plätzen pro Stu-
diengang einer Hochschule überschaubar (vgl. dazu Hia-g etTal., 2020, S.T5Q). Insgesamt 
blieb die Zahl der beruMich quali_zierten Studierenden jedoch gering.

Dies änderte sich im Jahr 1=8Q mit der verstärkten fachgebundenen Aufnahme von 
Absolvent:innen berufsbildender Schulen, etwa für das Lehramt an berufsbildenden 
Schulen für Landwirtscha] oder Fischerei (Hia-g etTal., 2020, S.T58). Der Zugang war 
jedoch weiterhin stark beschränkt, weil die Absolvent:innen berufsbildender Schulen 
zuerst von den berufsbildenden Schulen empfohlen werden und zusätzlich an einer 
Aufnahmeprüfung teilnehmen mussten. Letztere wurde entweder von den Hochschu-
len selbst konzipiert oder aber eine erfolgreiche Teilnahme an der akademischen Hoch-
schulaufnahmeprüfung war notwendig. In einzelnen Prüfungsbestandteilen wurden 
beruMiche Quali_kationen stärker berücksichtigt (Hia-g etTal., 2020, S.T5=). Im Jahr 1==Q 

BiblioScout



;B=Entwicklungen zur Durchlässigkeit von der beruMichen in die hochschulische Bildung

wurden diese sogenannte fachgebundene Aufnahmeprüfung (对口升学, duì kǒu shjng 
xué) in einem Beschluss gesetzlich verankert (Ktate S.,&atio- UoLLis sio-,5 1==Q).

Mit der Hochschulexpansion ist der Anteil der Absolvent:innen berufsbildender 
Schulen an den Neueinschreibungen gestiegen. Allerdings wurde im Jahr 200B politisch 
festgelegt, dass nur bis zu 5 c der Absolvent:innen des Höheren Berufskollegs in ein 
Bachelor-Studium einmünden dürfen und dass auch nur bis zu 5 c der neu immatri-
kulierten Studienanfänger:innen des Berufskollegs aus den berufsbildenden Schulen 
kommen dürfen (MOE/NDRC, 200B; ?o-g:k,a-, 201=, S.T1;–15). MiPlerweile wur-
den diese Beschränkungen aufgehoben und ein fachgebundenes Universitätsstudium 
wurde für Absolvent:innen berufsbildender Schulen prinzipiell ermöglicht.

3.2.2 Berufliche Hochschulaufnahmeprüfung

Mit der Einführung der beruMichen Hochschulaufnahmeprüfung (职教高考, zhíjiào 
geokǎo) werden Schüler:innen berufsbildender Schulen weitere Bildungschancen eröff-
net. Hintergrund ist, dass in der VRC auch Absolvent:innen allgemeinbildender Schu-
len nicht automatisch in die tertiäre Bildung eintreten können. In der Regel ist dies nur 
mit einer hohen Punktezahl in der allgemeinen Hochschulaufnahmeprüfung möglich. 
Diese Prüfungsregel gilt auch für die Absolvent:innen berufsbildender Schulen. Aller-
dings wurde für diese Gruppe eine abgewandelte Prüfung erarbeitet, die sogenannte 
beruMiche Hochschulaufnahmeprüfung. Diese ist stärker auf beruMiche Kompetenzen 
(inklusive praktischer Fertigkeiten) ausgerichtet und bietet damit auch beruMich Quali-
_zierten die Chance auf eine höhere Punktezahl.

Im Jahr 2010 wurde die Verbesserung der Hochschulaufnahmeprüfung und die Er-
weiterung der Studienmöglichkeiten für Absolvent:innen berufsbildender Schulen 
unter der politischen Unterstützung stark gefördert (MOE, 2010). 201= wurde die rele-
vante Maßnahme zu dieser Aufnahmeprüfung oiziell in beruMiche Hochschulaufnah-
meprüfung umbenannt (Ktate Uo,-&iJ, 201=). Die Maßnahmen zur Einführung und 
zur Institutionalisierung der beruMichen Hochschulaufnahmeprüfung _nden aktuell in 
allen Provinzen der VRC staP.

Die Entwicklung der beruMichen Hochschulaufnahmeprüfung ist eng mit der akade-
mischen Hochschulaufnahmeprüfung verknüp]. Nach umgesetzter Reform sieht diese 
wie folgt aus: Seit 2014 setzt sich die Zulassungsnote für Universitäten aus der Hoch-
schulaufnahmeprüfung und der akademischen Eignungsprüfung für die Schüler:innen 
allgemeinbildender Schulen der SekundarstufeT II (普通高中学业水平考试, pǔtgng 
geozhgng xuéyè shuǐpíng kǎoshì) zusammen (Zha-g, 201=, S.T25=). Die Hochschulauf-
nahmeprüfung wird in den Fächern Chinesisch, Mathematik sowie einer Fremdsprache 
durchgeführt. Die Akademische Eignungsprüfung für die Schüler:innen allgemeinbil-

5 Vorgänger des MOE.
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dender Schulen der SekundarstufeTII in drei vonT– je nach PronzinzT– sechs bzw. sieben 
Fächern (vgl. AbbildungT;).

Abbildung 4: Traditionelles Modell und Reformmodell der allgemeinen Hochschulaufnahme-
prüfung
Quelle: Eigene Abbildung basierend auf State Council (2014)

Die allgemeine Hochschulaufnahmeprüfung _ndet im Juni jedes Jahres staP und be-
steht normalerweise aus vier Teilen, die sich an wissenscha]lichen Fächern orientie-
ren, nämlich Chinesisch (150TPunkte), Mathematik (150TPunkte), einer FremdspracheB 
(150TPunkte) sowie einer Kombination aus Natur- oder Sozial-/Geisteswissenscha]en 
(;00TPunkte). Die maximale Punktzahl ist Q50. Die tatsächlich erreichte Punktezahl 
bestimmt darüber, welche Universität besucht werden kannQ, wobei Provinzen und re-
gierungsunmiPelbare Städte (Peking, Tianjin, Shanghai und Chongqing) selbst über 
die Punktezusammensetzung entscheiden (MOE 2022b). In den Provinzen und re-
gierungsunmiPelbaren Städten, die das Pilotprogramm zur umfassenden Reform der 
Hochschulaufnahmeprüfung durchführen, wird die direkte Prüfung in Kombinations-
fächern aus Natur- und Geisteswissenscha]en abgeschal. Der Teil der Kombination 
aus Natur- oder Geisteswissenscha]en wurde durch drei WahlpMichtfächer ersetzt (sie-
he AbbildungT ;). Als Folge der Bildungs- und gesellscha]lichen Entwicklung könnte 
die Aumebung der Trennung von der Kombination aus Natur- oder Geisteswissen-
scha]en den Austausch und die Integration der Bildung fördern (F,a-g:/,, 2018, 

B Man darf eine von sechs Fremdsprachen auswählen, nämlich Englisch (Mehrheit), Russisch, Japanisch, 
Französisch, Deutsch oder Spanisch.

Q Für eine Zulassung an der renommierten Tongji Universtity und aus der Provinz Guangxi kommend sind 
etwa B50TPunkte notwendig.
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S.TB). Bis Ende 201B haben annähernd alle Provinzen und regierungsunmiPelbare Städte
das Pilotprogramm umgesetzt (Bia-:Uhe-, 201Q, S.T12).

In einigen Provinzen und regierungsunmiPelbaren Städten werden Modellversuche 
für die beruMiche Hochschulaufnahmeprüfung schriPweise eingeführt (siehe bspw. 
AbbildungT4). So haben Schüler:innen berufsbildender Schulen mehr Möglichkeiten, 
durch die beruMiche Hochschulaufnahmeprüfung in einer tertiären Einrichtung zu stu-
dieren. Allerdings ist die Institutionalisierung der beruMichen Hochschulaufnahmeprü-
fung noch nicht landesweit realisiert.

Abbildung 5: Modellversuche der beruMichen Hochschulaufnahmeprüfung in chinesischen 
Provinzen
Quelle: Eigene Abbildung basierend auf Liaoning Provinz (2021) und Wang (202;, S.T125)

In der Tat be_ndet sich die Institutionalisierung der beruMichen Hochschulaufnahme-
prüfung in der VRC in der Anfangsphase. Folgende Probleme werden diskutiert: (1) 
Der Zugang ist fachgebunden, wodurch Absolvent:innen berufsbildender Schulen die 
relevante Fachrichtung studieren müssen. (2) Es besteht provinzieller Schutz bei der 
Immatrikulation, d. h. durch die von Provinzen organisierte beruMiche Prüfung nehmen 
die Hochschulen mehr Schüler:innen berufsbildender Schulen der eigenen Provinz auf 
(Hia-g etTal., 2020, S.TB0). (;) Die Öffnung des Zugangs für die Schüler:innen berufs-
bildender Schulen führt selten in Universitäten (Hia-g etTal., 2020, S.TB1), sondern aus-
schließlich in Höhere Berufskollegs und Berufshochschulen. (4) Die Grenze zwischen 
allgemeiner und beruMicher Hochschulaufnahmeprüfung ist nicht eindeutig bestimmt. 
Schüler:innen allgemeinbildender Schulen können derzeit durch die Absolvierung der 
akademischen Hochschulaufnahmeprüfung auch Höhere Berufskollegs und Berufs-
hochschulen besuchen, was zu einem Verdrängungseffekt führt und dem eigentlichen 
Ziel der Steigerung der Durchlässigkeit entgegensteht.

BiblioScout



h,i ta-g : joha--es ka(J s&hLees : jipi-g Ea-g;Q2

Abbildung B: Neue Gestaltung der Bildungswege zwischen der Sekundar- und tertiären Stufen  
in der VRC
Quelle: Eigene Abbildung

3.2.3 Übergangskombination im Berufsbildungssystem

Im eigenständigen und durchlässigen Berufsbildungssystems soll ein integrierter Über-
gangsmechanismus zwischen den Ebenen der beruMichen Bildung aufgebaut werden. 
Dabei wird versucht die vertikalen Übergänge innerhalb des Berufsbildungssystems 
möglichst friktionsfrei zu gestalten. Neben gesamtchinesischen Reformen (z. B. die be-
ruMiche Hochschulaufnahmeprüfung) gibt es auch provinzielle bzw. städtische Maß-
nahmen, durch die Schüler:innen im beruMichen Bereich ohne die Teilnahme an der 
beruMichen Hochschulaufnahmeprüfung studieren können. Als eine der vier der Zen-
tralregierung direkt unterstellten Städte hat Shanghai eine führende Rolle in der wirt-
scha]lichen und auch sozialen Entwicklung der VRC. Mit dem in Shanghai entwickel-
ten Plan zur Konstruktion des modernen Berufsbildungssystems in den Jahren 2015 bis 
20;0 sowie einem Aktionsplan zur Qualitätsentwicklung für die Berufsbildung für die 
Jahre 201= bis 2022 wurde eine Serie von Modellversuchen zur Förderung der Durch-
lässigkeit eingeleitet (siehe Abbildung 5). Dabei geht es bei diesen Maßnahmen darum, 
Übergänge in den Tertiärbereich zu erleichtern. Die Maßnahmen in Shanghai umfassen 
vier unterschiedliche Modelle, die in zwei Modellversuchen geclustert werden.

In dem ersten Modellversuch wird ein neuer Typ des Höheren Berufskollegs gegrün-
det, in dem die beruMiche Bildung der SekundarstufeTII gemeinsam mit der Tertiärstufe 
integriert angeboten wird. Die Schüler:innen bzw. Studierenden dieser integrierten Form 
erhalten am Ende der Ausbildung ein Associate Degree. Der Übergang von der Sekundar-
stufeTII in den Tertiärbereich erfolgt im Anshcluss nahtlos, da ein Wechsel der Bildungs-
organisation nicht notwendig ist. Die Regelstudienzeit beträgt insgesamt fünf Jahre.

Der zweite Modellversuch vereint drei unterschiedliche Maßnahmen: (1) Durch 
die Etablierung von engen Kooperationen zwischen berufsbildenden Schulen und 
Höheren Berufskollegs soll der Übergang erleichtert werden, ohne das bestehende Bil-
dungsorganisationen aufgelöst bzw. neugegründet werden. Diese Maßnahme sieht vor, 
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dass die Schüler:innen nach der erfolgreichen Absolvierung der SekundarstufeTII einen 
garantierten Übergang in das mit der berufsbildenden Schule kooperierende Höhere 
Berufskolleg erhalten. Nach dem Übergang kann ebenfalls das Associate Degree erlangt 
werden. Dabei ist jedoch ein Fächerwechsel ausgeschlossen: Das Associate Degree baut 
somit direkt auf der SekundarstufeTII auf. Die Regelstudienzeit beträgt fünf bzw. drei 
plus zwei Jahre. (2) Die zweite Maßnahme verbindet einzelne (ausgewählte) Fach-
richtungen auf der SekundarstufeTII mit denen an Berufshochschulen (mitunter auch 
an weiteren Hochschultypen). Diese garantierten Übergänge nach der erfolgreichen 
Absolvierung der SekundarstufeTII führen zu einem Bachelor und dauern mindestens 
sieben bzw. drei plus vier Jahre. (;) Zudem werden in ausgewählten Fachrichtungen 
enge Kooperationen zwischen Höheren Berufskollegs und Berufshochschulen (mit-
unter auch mit weiteren Hochschultypen) eingerichtet. Hier haben Studierende die 
Möglichkeit, nach dem erfolgreichen Absolvieren des Associate Degree, einen Bachelor 
in der gleichen Fachrichtung an der kooperierenden Hochschule zu absolvieren. Die 
Studierenden erhalten beide Abschlüsse, also sowohl das Associate Degree als auch den 
Bachelor. Zudem wird die Studienzeit für den Bachelor-Abschluss reduziert, da das As-
sociate Degree angerechnet wird. Insgesamt beträgt die Studienzeit damit fünf bzw. drei 
plus zwei Jahre.

Abbildung Q: Modellversuche zu Übergangskombinationen zwischen verschiedenen Ebenen 
innerhalb der Berufsbildung am Beispiel der Stadt Shanghai
Quelle: Eigene Abbildung auf der Basis vom Plan zur Konstruktion des modernen Berufsbil-
dungssystems in Shanghai in den Jahren 2015 bis 20;0.

4 Fazit und Ausblick

Die in diesem Beitrag behandelten Oemen sind international allgegenwärtig: Die 
Massification (NJtDa&h:YeisDe(g:/it, 201Q) von akademischer Bildung und die 
Tertiarisierung von Berufsbildung (siehe exemplarisch ?eissi-ge(:@tt, 201Q) kön-
nen global beobachtet werden. Sowohl die Begrenzung von Studienplätzen als auch 
die „Versäulung“ der Berufsbildung scheinen im Rahmen dieser Entwicklungen keine 
funktionierenden Strategien (mehr) zu seinT – unabhängig vom politischen System. 
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Vielmehr drängen nachfolgende Generationen in die Hochschulen oder andere tertiäre 
Bildungseinrichtungen.

In dem hier vorliegenden Beitrag haben wir die in der Folge dieser Entwicklungen 
implementierten und geplanten Maßnahmen in der VRC analysiert, die letztlich zur 
Steigerung der Durchlässigkeit beitragen sollen. Kombinationen von Abschlüssen ver-
schiedener Bildungsbereiche, Mexible Übergänge zwischen unterschiedlichen Bildungs-
gängen und -stufen und vielfältige Zugangsmechanismen sollen Durchlässigkeits- und 
Anschlussmöglichkeiten bieten, um die Bedürfnisse von Einzelpersonen und der Ge-
sellscha] wahrzunehmen und als Ansatzpunkte die Modernisierung des Bildungssys-
tems zu fördern (Ga-g:aie, 2021, S.TB=).

Insgesamt können die Phänomene in der chinesischen Berufsbildung mit dem Be-
griff „Berufsbildungsparadox“ ([a(koEits&h, 2021, S.T201) treffsicher zusammenge-
fasst werden: Einerseits verursacht der Auf- und Ausbau einer tertiären Berufsbildung, 
dass die Zahl der Studierenden in der tertiären Berufsbildung deutlich steigt. Anderer-
seits und gleichzeitig sinkt die Zahl der Auszubildenden in der SekundarstufeTII. Zwei 
grundlegende Mechanismen konnten dabei identi_ziert werden: (1) Die Aufwertung 
beruMicher Bildung durch die Schaffung eines berufsbildenden Associate Degree und 
eines berufsbildenden Bachelor-Abschlusses sowie die Ausdifferenzierung der Hoch-
schullandscha] mit der Schaffung von Fachhochschulen und später Berufshochschu-
len, um dem berufsbildenden Bachelor-Abschluss eine institutionelle Heimat zu geben. 
Dabei war die Strategie der „Abwertung“ von klassischen Universitäten in Fachhoch-
schulen weniger erfolgreich als die der „Aufwertung“ von Höheren Berufskollegs zu 
Berufshochschulen. (2) Zweitens wurde die Ausweitung des Hochschulzugangs the-
matisiert, die das in der VRC starre System einer auf allgemeinbildenden Fächer beru-
henden Hochschulaufnahmeprüfung um eine beruMiche Hochschulaufnahmeprüfung 
ergänzt, in der auch praktische Fähigkeiten überprü] werden und die von geeigneten 
Übergangskombinationen innerhalb des Berufsbildungssystems begleitet wird.

Insgesamt können jedochT– nach wie vorT– zahlreiche Probleme ausgemacht wer-
den. Obwohl die VRC schon heute eines der größten Hochschulsysteme der Welt be-
heimatet (NJtDa&h, 200=), scheint es einen deutlichen Nachfrageüberhang zu geben. 
Dieser macht die selektiven Auswahlprozesse erst notwendig. Mehr noch: durch die 
Nichtbefriedigung der Nachfrage der Absolvent:innen allgemeinbildender Schule an 
Hochschulplätzen, drängen diese auch in jene tertiären Angebote, die eigentlich für Ab-
solvent:innen berufsbildender Schulen geschaffen werden, namentlich die Fach- und 
Berufshochschulen sowie die Höheren Berufskollegs. In diesen Hochschulen gibt es in 
der Folge nur noch sehr begrenzte Kapazitäten für beruMich Quali_zierte. Letztlich hat 
die Berufsbildung in der VRC, wie in vielen anderen Ländern auch, ein geringeres An-
sehen als die allgemeine bzw. akademische Bildung. Im Rahmen der hier vorgestellten 
Analyse wurde dies bei der Weigerung der in Fachhochschulen umgewandelten Univer-
sitäten deutlich, berufsbildende Angebote anzubieten. Erst das Upgrading einer bereits 
im Berufsbildungssystem verankerten Organisation, dem Höheren Berufskolleg, konn-
te der berufsbildende Bachelor-Abschluss verankert werden. DriPens und letztens sind 
regionale Unterschiede ein Grundproblem im chinesischen Bildungssystem. Während 
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urbane Zentren ein ausdifferenziertes und reichhaltiges Angebot im Tertiärbereich an-
bieten und sich auch gerade hierT– wie exemplarisch an Shanghai gezeigtT– neue Optio-
nen für beruMich Quali_zierte geschaffen werden, sind ländlichere Regionen von diesen 
Entwicklungen abgekoppelt. Hier fehlt es sowohl an einem ausreichenden Angebot im 
Tertiärbereich als auch an neuen Ansätzen für beruMich Quali_zierte. Diese drei Grund-
probleme werden auch mit den hier skizzierten Reformen nicht gelöst.

Viele der hier gezeigten Maßnahmen sind auch in anderen Ländern, wie etwa 
Deutschland, zu beobachten. Auch hier wurde in den letzten Jahrzehnten die Berufs-
bildung aufgewertet, zuletzt etwa mit der Einführung der Bezeichnungen „Bachelor 
Professional“ und „Master Professional“ im beruMichen Fortbildungsbereich (vgl. 
R(oLLDe(ge(:K&hLees, 2021, S.T BB f.), die Ausweitung der Hochschullandscha] 
mit der Gründung von Dualen Hochschulen oder der BeruMichen Hochschule Ham-
burg vorangetrieben sowie die Ausweitung des Hochschulzugangs für beruMich Qua-
li_zierte erreicht (KMK, 2015). Aber auch für Deutschland und andere Länder kann 
gezweigt werden, dass trotz dieser Strategien die Trennung von beruMicher und akade-
mischer Bildung, das Bildungsschisma (vgl. Baethge, 200Q) weiter besteht (vgl. auch 
K&hLees, 2022).
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Anhang

Tabelle A1: Anteil eines Jahrgangs an Angeboten der Sekundarstufe und der Tertiärstufe

Jahr 2011 2012 201; 2015 201Q 201= 2021

Anteil eines Jahrgangs  
an der Berufsbildung  
der Sek.TII

48,8= c 45,0B c 4;,00 c 42,1; c 42,1; c 41,Q0 c ;5,08 c

Anteil eines Jahrgangs  
an der Berufsbildung  
der Tertiärstufe

- - - - 4B,0B c 52,8B c 55,B0 c

Anmerkung: Es fehlen Daten der Anteile der Anfänger:innen des Tertiärbereichs in den Jahren 
2011, 201;, 2015
Quelle: Statistisches Kommunique über die Entwicklung des nationalen Bildungswesens, in den 
Jahren 2011, 201;, 2015, 201Q, 201=, 2021, Zugriff am 08.0Q.202;. Verfügbar unter hPp://www.moe.
gov.cn/jyb_sjzl/sjzl_fztjgb/.
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Tabelle A2: Vergleich der Institutionen und Schüler:innen-/Studierendenzahlen in der Sekundar-
stufe II und der Tertiärstufe im Jahr 2021

Allgemeine/akademische 
Bildung Berufliche Bildung

Sekundarstufe II Allgemeine Schule BeruMiche Schule

Schulen 14.B00 Q.2=4

Schüler:innen 2B.050.;00 1;.118.100

Tertiärstufe8 U, TU/TH, PH, FH etc.
BeruMiche Hochschule

Berufshochschule= Höheres Berufs-
kolleg

Hochschulen 1.2;8 ;2 1.48B

Student:innen 4.44B.000 41.400 5.525.800

Legende: UT=TUniversität; TUT=TTechnische Universität; THT=TTechnische Hochschule; 
FHT=TFachhochschule; PHT=TPädagogische Hochschule
Quelle: MOE 2022a

8 In diesem Beitrag wird der Typ „Hochschule für Erwachsene“ (25B im Jahr 2021, vgl. MOE 2022a) nicht 
berücksichtigt, da dort lediglich Teilzeitstudiengänge angeboten werden.

= Die neu eingeführten Berufshochschulen (an anderer Stelle auch als BeruMiche Hochschulen übersetzt, 
vgl. etwa Entenmann etTal., 2022) bieten den beruMichen Studiengang mit dem Grad „Bachelor“ an. In 
der VRC gibt es jedoch auch weinige Hochschulen mit dem Titel „Berufshochschule“, die in den 1=80er 
eher als Volkshochschule gegründet wurden und lediglich das Associate Degree (ISCED Stufe 5) anbieten. 
In diesem Artikel bezieht sich der Begriff „Berufshochschule“ lediglich auf solche Institutionen, die den 
Bachelor verleihen.
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